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Stanec siegt in Ansfelden 
 
Der Landesverband Oberösterreich des Österreichischen Schachbundes hatte für sein GM-
Turnier in Ansfelden ein hochkarätige Starterfeld eingeladen. Die Erwartungen wurden auch 
nicht enttäuscht, es gab spannende und hochklassige Partien zu sehen. Daneben war 
natürlich Taktik Trumpf, ging es doch für nicht weniger als fünf SpielerInnen darum, die 
begehrte IM-Norm zu erringen. 
 
Die Ansfeldner nutzten den "Heimvorteil" in beeindruckender Weise. IM Niki Stanec (der 
Wiener wird beim nächsten FIDE-Kongress den GM-Titel erhalten) siegte nach Wertung und 
Lokalmatador Hermann Knoll brachte seine zweite IM-Norm unter Dach und Fach. 
 
Dabei hat Niki Stanec den Großmeistertitel schon beim Vienna Open 2003 erobert und 
brauchte die GM-Norm nicht anzustreben. Dennoch kämpfte der Wiener fast alle Partien aus 
und landete einen verdienten Turniersieg. Nur in der Revanchepartie gegen Eva Moser war 
Stanec nach seiner Niederlage in Graz erneut in Schwierigkeiten, sonst immer "Chef im 
Ring". 
 
WGM Eva Moser, steirischer Beitrag zum Turnier, aber nach Elo Letzte der Startliste, zeigte 
das größte Kämpferherz aller Teilnehmer. Leider war Eva aber diesmal nicht vom Glück 
begünstigt. Kompromissloses Spiel und ständige Zeitnot führten zu mehreren Niederlagen, 
so dass die Ausbeute mager blieb. 
 
Ausführliche Berichte, alle Rundenergebnisse und Partien zum Nachspielen gibt es auf 
www.chess.at 
 
 
Endstand: 
 
Nr. Name des Spielers Tit Elo Nat 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkte SB Rp 
1 Stanec Nikolaus IM 2560 AUT   ½ ½ 1 ½ ½ ½ 1 ½ ½ 5½ 24,25 2489
2 Roos Michael FM 2412 GER ½   ½ ½ ½ ½ ½ ½ 1 1 5½ 22,50 2505
3 Varga Zoltan GM 2534 HUN ½ ½   ½ ½ ½ ½ ½ 1 1 5½ 22,50 2491
4 Knoll Hermann FM 2361 AUT 0 ½ ½   ½ ½ 1 1 1 ½ 5½ 22,25 2511
5 Lehner Oliver IM 2391 AUT ½ ½ ½ ½   ½ ½ ½ 1 ½ 5 21,50 2470
6 Lau Ralf GM 2505 GER ½ ½ ½ ½ ½   ½ ½ ½ 1 5 21,25 2458
7 Uhlmann Wolfgang GM 2451 GER ½ ½ ½ 0 ½ ½   ½ ½ ½ 4 17,75 2378
8 Baumgartner Heinz FM 2347 AUT 0 ½ ½ 0 ½ ½ ½   0 1 3½ 15,00 2352
9 Moser Eva WGM 2328 AUT ½ 0 0 0 0 ½ ½ 1   ½ 3 12,00 2309

10 Kilgus Georg FM 2348 AUT ½ 0 0 ½ ½ 0 ½ 0 ½   2½ 11,50 2266
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Bundesliga 
 
Brandneu eingelangt sind die Aufstellungen für die kommende Saison. In der Bundesliga 
scheint ein Zweikampf um den Titel zwischen Tschaturanga und Aufsteiger Union Ansfelden 
programmiert. Beide Teams haben stärkste ausländische Großmeister im Kader 
(Tschaturanga: Lutz, Dorfman, Rotstein, Lau Beim. Ansfelden: Gurevich, Gyimesi, Ftacnik, 
Babula) aber auch starke Österreicher. Während Ansfelden hier mit Stanec, Weiss, Knoll 
und Casagrande viel vorlegt, kontert Tschaturanga mit dem Neo-Österreichern Beim sowie 
Balinov, Weber und Mahdy. 
 
Nicht viel neues gibt es bei den steirischen Vereinen. Austria Graz setzt auf die 
Meistermannschaft des Vorjahres angeführt von den GM´s Peter Wells und Robert Rabiega. 
Das gleiche gilt für Fürstenfeld mit den GM´s Peter Heine Nielsen und Jozsef Pinter an der 
Spitze. Beide Teams sollten an der Spitz mitspielen können. 
 
Abgespeckt haben Gleisdorf und Frohnleiten, insbesondere was die Zahl der Legionäre im 
Kader betrifft. Gleisdorf vertraut an den Spitzenbrettern auf sein deutsche Trio der letzten 
Jahre bestehend aus Karsten Müller, Rainer Polzin und Michael Schwarz setzt aber dahinter 
vermehrt auf einheimische Spieler. Noch deutlicher tritt die Reduktion bei Frohnleiten hervor. 
Im Kader finden sich mit Stefan Kindermann und Anthony Koste nur noch 2 Legionäre, doch 
sollte die Österreicherachse Freitag, Karner, Wittmann und Watzka zum Klassenerhalt 
allemal reichen. 
 
Alle Kaderlisten gibt es aktuell auf www.chess.at 
 
 
 
Terminvorschau 
 

• 27.09.2003, Landesliga 
Am kommenden Samstag startet die Meisterschaftssaison 2003/2004 mit der ersten 
Runde der Landesliga. Aufstellungen, alle Termine und Spielorte gibt es aktuell auf 
www.chess.at/styria 
 

• 07.10.-02.12.2003, Landesmeisterschaft Senioren 
Graz, Landessportzentrun, 9. Runden (wöchentlich). 

 
Nähere Infos und asse Ausschreibungen siehe www.chess.at/styria 
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